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Vorwort III

Vorwort

Die Sanierung und Entwicklung von innerstädtischen Gebieten ist ein aktuelles

Thema, um der Verödung von ganzen Stadtteilen entgegenzuwirken

(Stadtumbau). Die fachkundige Mitarbeit von Sachverständigen ist dabei

zwingend erforderlich.

Seit Februar 2006 bin ich bei der Stadtverwaltung Braunschweig in der Stelle

der Grundstückswertermittlung der Abteilung Stadtplanung und Umweltschutz

tätig. Zu meinen Aufgaben gehört die Bewertung von Grundstücken in

Verbindung mit dem Sanierungsverfahren Bahnhofsviertel II. Ermöglicht wurde

mir diese Tätigkeit durch das umfassende theoretische Fachwissen, das ich

während meines Studiums der Immobilienbewertung an der Hochschule Anhalt

erworben habe und jetzt in der praktischen Bewertungsarbeit anwenden und

erweitern kann.

Bei meiner Arbeit wurde mir schnell klar, dass bei Sanierungsverfahren die

Abstimmung und Zusammenarbeit aller an dem Verfahren Beteiligten

außerordentlich wichtig sind. Alle Arbeiten im Rahmen einer

Sanierungsmaßnahme stehen im Zusammenhang und wirken sich aufeinander

aus.

Im Verlauf meines Studiums hatte die Theorie über Bewertungsgrundlagen in

Sanierungsverfahren bei mir den Eindruck einer trockenen Materie und einer

undankbaren Aufgabe hinterlassen. Die praktische Tätigkeit hat mir bewiesen,

dass die Bewertungstätigkeit im Rahmen von Sanierungsverfahren

abwechslungsreich und anspruchsvoll ist. Es wäre schön, wenn die vorliegende

Arbeit den Blick dafür öffnet und Interesse weckt.



Vorwort IV

Danke

Mein Dank geht an alle, die mir bei meinem Studium und dieser Arbeit hilfreich

zur Seite standen und an die Gutachter dieser Arbeit.

Den Mitarbeitern der Stadt Braunschweig, die bereit waren, mich zu

unterstützen und mir bei der Lösung von Problemen zu helfen, möchte ich

danken, insbesondere Frau Annette Pülz. Vielen Dank an Frau Ina Ockel und

Herrn Günter Weißert von der Stelle Sanierung, die mir bereitwillig Fragen

beantworteten und Material zur Verfügung stellten. Mein besonderer Dank gilt

Herrn Michael Waßmann, der immer bereit ist, mich mit Rat und Tat zu

unterstützen, und keiner fachlichen Diskussionen ausweicht.

Für ein spannendes Studium und die Vermittlung von umfassendem

Fachwissen gilt mein Dank der Hochschule Anhalt, ihren Professoren und

Mitarbeitern, besonders Herrn Prof. Dr.-Ing. Ulrich Weber. Sehr dankbar bin ich

meinen Kommilitonen, die mich in ihren Kreis aufgenommen haben und mir

immer das Gefühl gaben, dazuzugehören. Ich freue mich auf den weiteren

Kontakt.

Vielen Dank an Frau Konstanze Karnick, die mir immer den Rücken

freigehalten hat.

Mein ganz persönlicher Dank geht an meine Töchter Grit und Kim, die immer an

mich geglaubt haben und mich aushalten mussten.

Braunschweig, im August 2008

Gudrun Huhold
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